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Herren Kreisliga Gr. Süd

Tuspo Röllshausen 1919 : TuS 1911 Zimmersrode 
Samstag, 20.01.2024, 19:30 Uhr

TuS 1911 Zimmersrode baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TuS 1911 Zimmersrode, als Klaus-Dieter
Beckmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des Tuspo
Röllshausen 1919 sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Klaus-Dieter Beckmann, der
seine Spiele allesamt gewann. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Punkt für die Heimmannschaft
vor Augen gaben Benner / Rützel bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Spanknebel /
Beckmann noch ab und quittierten ein 2:3. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Kurios war das
Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Spanknebel /
Beckmann ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kalbfleisch / Michel, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Hoffelner / Bär verloren. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Diehl / Itzenhäuser dann das Match mit 1:3 gegen Ziegler /
Engelhardt-Pfeuffer abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:
3 an den Tisch. Chancenlos war im Anschluss Timo Kalbfleisch gegen Klaus-Dieter Beckmann nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Keine Chancen hatte Uwe Benner bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jürgen Spanknebel, so dass Spanknebel
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Stefan Rützel war in der Partie gegen
Noah Bär nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jannis Diehl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kevin Hoffelner. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Die gewinnbringende Taktik fehlte nachfolgend Martin Michel bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Steffen Engelhardt-Pfeuffer ab dem Start. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Herbert Itzenhäuser über die 1:3-Niederlage gegen
Michelle Ziegler hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:9, 11:3 gegen
Jürgen Spanknebel fand Timo Kalbfleisch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Deutlich
nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Uwe Benner gegen Klaus-Dieter Beckmann, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Tuspo Röllshausen 1919 am 03.02.2024 gegen den SV
RW Leimsfeld II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.01.2024 gegen die TTF Knüll
Oberaula versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Tuspo Röllshausen 1919

Doppel: Benner / Rützel 0:1, Kalbfleisch / Michel 0:1, Diehl / Itzenhäuser 0:1 
Einzel: T. Kalbfleisch 1:1, U. Benner 0:2, S. Rützel 1:0, J. Diehl 0:1, M. Michel 0:1, H. Itzenhäuser 0:
1 

 TuS 1911 Zimmersrode
Doppel: Hoffelner / Bär 1:0, Spanknebel / Beckmann 1:0, Ziegler / Engelhardt-Pfeuffer 1:0 
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Einzel: J. Spanknebel 1:1, K. Beckmann 2:0, K. Hoffelner 1:0, N. Bär 0:1, M. Ziegler 1:0, S.
Engelhardt-Pfeuffer 1:0


